
 

 1  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Augschburger Ofa-Blättle 
1. Ausgabe 2026 
Insgesamt 27. Ausgabe 

 

Mit freundlicher Empfehlung 
Ihr dankbarer  
Förderverein 

Ausgezeichnet mit dem „Miteinander-Preis 2021“ 
vom Bezirk Schwaben 

 für den langjährigen ehrenamtlichen Einsatz  



 

 2  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Inhaltsverzeichnis 

14 Jahre Förderverein………………………………………………….....4-7 

beTreff Weihnachten………………………………………….………...…8 

Obdachlosenweihnacht.………………………………………….…….8-13 

Humanitas…………………………..………...…………………...……...14 

Lions Club Elias Holl Augsburg………………………….………….…..15 

Michael Nuber…………………………………………………………….16 

Peutinger Gymnasium…………………………………………………….16 

Pfarrei St. Georg Augsburg……...………..…………………………...….16 

Stadt Gersthofen „Hilfe in Not“……………………………………….....17 

4 Hl. Königinnen………………………………..………………………...17 

Rational.....………………..…………………...……………………….….18 

Herr Landrat Martin Sailer………………………………….…..….....….18 

Obdachlosen-Unterkunft Friedberg………...…………….…………......18 

Firma Lidel Augsburg……………………………………………….……19 

Obdachlosen-Gräber Westfriedhof………………………………….…...20 

Gießdienst Westfriedhof………………………………..…………………21 

Omnibusbetrieb Demmelmair…………………………………………..21 

Silberhorn Friedberg...…………….……….………………………….22-23 

dm Drogeriemärkte……………………………………...………...……...24 

Kita St. Gregor Augsburg…....…………………………………………...25 

Frau Müller ………………………………………………………...26 

Rotes Kreuz…………………………………………………….…..26 

Frau Ataly ...…….…………………………….………………..……..…..26 

Fachakademie Mering…..……………………..………………….……..27 

Kita Mühlbachviertel Augsburg...…………..……...….………………...28 

Familie Köllensperger………………………........…………………...….29 

Maria-Ward-Gymnasium………………………………………..………..30 



 

 3  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Gärtnerei Hartmann.…..………………………...………………….........30 

Weinhandel Scheffler……………………………………….…………….30 

MdL a.D. Johannes Hintersberger..……………………….....………….31 

MdL a.D. Harald Güller und Dr. Florian Freund..…………………..…32 

Datschiburger Kickers ………….……………………………………..…32 

Zwei neue Fahrzeuge……………………………………………...……..33 

Hotel Maximilian‘s……...………………….………………...……....34-35 

Beispiele guter Taten……………………………………..……….….36-38 

Frau Kosub………………………………………………..……………...39 

Kassenrevision……………………………………………………….……39 

Beispiele guter Taten………………………...…………………………..40 

Papst Leo XIV.…………………………………..…….…………...….….41 

Faschingsfreunde Affaltern ………..…………………………………….42 

Gewerkschaft ver.di……………………………………..…………...…...43 

Bachmann Film…………………………………………….…………….43 

Jürgen und Petra Ziegler………………………………………………...43 

Logos………………………………………………………...………...44-45 

Ein Obdachloser……………………………………………...……..…...46 

Neue Straßenzeitung………………………..……………………………47 

Eine Justizgeschichte………………………………………..………..48-49 

Mitgliedsantrag …………………………………………………...……...50 

Dank……………………………..………………………………………...51 

 

 Die Größe eines Menschen 
zeigt sich erst dann,  

wenn er beim Verlieren  
auch noch Würde beweist. 

G.R. 
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Ein kleiner Auszug aus 14 Jahre FV Wärmestube 

Die Wärmestube wird mit Speisen und Essen unterstützt von: 
Everllence (MAN), Rational Landsberg, Maria Ward, Fleischerschule 
Augsburg, Brotzeitservice, Pfarrei Christkönig, Pfarrei Göggingen, 
Ahmadyya Gemeinde Augsburg, FC Augsburg, Regierung von Schwa-
ben, Bäckerei Niedermayer Diedorf, LEW Lechwerke AG Augsburg. 
 
Während der Corona Zeit kaufte der Förderverein Wärmestube in Zu-
sammenarbeit mit Metzgerei Rittel 
Speisen und Essen für nahezu 
10.000,00€ für die Besucher des 
Zeltes ( Ersatz für die Wärmestube, 
welche geschlossen bleiben musste), 
um den Besuchern ein tägliches 
warmes Essen bieten zu können. Es 
war ja eine Notsituation da. 
 
Zugleich kam der Förderverein für 
die immensen Kosten des Zeltes (im Hinterhof der Wärmestube), Ge-
rätschaften, Miete und Energie während der gesamten Zeit, in Höhe 
von nahezu 63.000,00€ auf. 
 
Für Lebensmittel-Kauf und sehr viele Spenden, mit längerem MHD, 
sorgt auch der Förderverein. Frisches Obst wird wöchentlich käuflich 
ausreichend erworben und dazu kümmert sich der Förderverein noch 
um frische Molkereiprodukte. 
 

 
 
Vierzehn Kraftfahrzeuge, darun-
ter das Kälte Mobil und das Kühl-
fahrzeug, sowie 2 E- Bikes wurden 
vom Förderverein käuflich erwor-
ben und dem SKM-Wärmestube 
übereignet. 



 

 5  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Das Wohnprojekt Stettiner Straße 
unterstützte der FV mit dem Kauf 
von 49 Küchen für die Einzelap-
partements, im Wert von nahezu 
100.000,00 €. Hier zogen Bedürf-
tige ein um noch eine weitere 
Chance zu bekommen. Vor allem 
war es sehr schwierig, weil ja 
Corona Zeit war. Aber das Ein-
richtungshaus organisierte alles 
perfekt. Der FV musste nur die Spenden aufbringen. 
 
Als der Ukraine Krieg ausbrach, sorgte der FV unter schwierigsten Be-
dingungen für den Kauf von Lebensmitteln für Bedürftige und Geflüch-
tete. Kollegin Ulla Schmid war Tag und Nacht am Telefon um ca. 25 
Tonnen Lebensmittel, im Wert von nahezu 34.000,00 € einzukaufen und 

anliefern zu lassen. 
 
Vierzehn Jahre schon bezahlt der 
Förderverein die Obdachlosen-
Weihnachtsfeier. Er mietet die 
Räumlichkeiten, kümmert sich 
um Speisen und Getränke und 
um ausreichend, für 600 Perso-
nen, Geschenke. Nicht nur die 
Obdachlosen-Weihnacht, auch 
der beTreff am Helmut Haller 

Platz, sowie das Übergangswohnheim (Obdachlosenunterkunft), das 
Wohnprojekt Stettiner Straße und Besucher der Wärmestube werden 
auch beschenkt.                                                     
 
Neue Duschen im Keller unterhalb der Wärmestu-
be ließ der FV errichten und einbauen, im Wert  
von über 85.000,00€  
Die Bedürftigen sollen eine menschenwürdige  
Umgebung vorfinden, so ist das Anliegen des FV. 
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Jährlicher Zukauf von Holzbriketten für Bedürftige der Wärmestube 
auch vom FV. Auch die Obdachlosen-Unterkunft in Friedberg wird mit 
Heizmaterialien unterstützt. 
 
Zwei neue Küchen für die Strafentlas-
senen Wohngruppen, sowie eine Perso-
nalküche für die Stettiner Straße erwarb 
der FV. Auch um eine neue Küche mit 
Gerätschaften von Rational Landsberg 
für die Wärmestube kümmerte sich und 
bezahlte der FV. Die gesamte neue 
Einrichtung für die Wärmestube, Stüh-
le, Tische und Ausstattung kaufte der 
FV im Wert ca. 35.000 €. 
 
Fünf Obdachlosen Gräber im Westfriedhof, darunter drei neue Gräber, 
Kosten der Grabmäler, und Erwerb der Gräber, trug der FV. Die Kosten 
von 1.300,00€ t für jahreszeitliche trägt auch der FV. Drei Defibrillatoren 
spendete der Förderverein für den beTreff am Helmut Haller Platz, 
ÜGW und Wärmestube. Sowie eine neue Geschirrspülmaschine für be-
Treff und für die Wärmestube kaufte auch der FV. 
 
Auch den Kauf medizinischer Artikel für den Betreff machte der FV. 
 
Den Schulanfang der Kinder Bedürftiger unterstützt der FV mit Schul-
ranzen und schön befüllten Schultüten, auch hierfür kommt der FV auf. 
 
ÜGW – Obdachlosenunterkunft, Johannes-Rösle-Straße, hat der FV: mit 
einer Grundausstattung, Handtücher, Wimmerl, Hygieneartikel, Spind-
Schlösser, ALKO Mat und die Beschaffung von Geschirr, Gläsern und 
Haushaltsartikeln unterstützt. Sowie die nicht unerheblichen Kosten für 
die Krankenversicherung der lieben Katze Vroni vom ÜGW. Dieses lie-
be Tierchen lag dem FV sehr am Herzen. 

Es schert mich nicht, dass sie mir meine Idee stahlen. 
Es bekümmert mich, dass sie keine eigene haben. 

Nikola Tesla 
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2012-2019 trug der Förderverein die 
Kosten für die Stadtweihnacht. Er 
bezahlte Fleisch, Beilagen und Ge-
tränke für nahezu jeweils 400 Perso-
nen. Nach dieser Zeit wurde der FV 
leider nicht mehr benötigt.  
 
 
Regenponchos, ISO-Matten, Einmann-Zelte, warme Stiefel in Übergrö-
ßen, Schlafsäcke gespendet von Humanitas Aichach e.V., neue Kleidung 
für Bedürftige in Übergrößen und neue warme Winterjacken alle diese 
dringend benötigten Dinge organisierte auch der Förderverein. 
 
Dieses Aufgeführte ist bei Weitem nicht alles. Sondern nur ein kleiner 
Auszug aus 14 Jahren ehrenamtlicher unentgeltlicher Tätlichkeit. Der FV 
macht dieses Alles nicht für den SKM sondern für die bedürftigen Men-
schen, welche ihm sehr am Herzen liegen. 
 
Denn unser Motto ist nach wie vor:….und wenn wir nur einem Men-
schen das Leben erleichtern konnten, dann war unser Tun nicht um-
sonst. 
 
Der Förderverein finanziert sich ausschließlich aus Spenden. 
Unser Spendenkonto ist  bei der Stadtsparkasse Augsburg 

DE71 7205 0000 0000 0375 15 

Ein Blick in das Zelt 
beim Aufbau, welches als 
Ersatz für die Wärmestu-
be während der Corona-
Zeit vom Förderverein 
finanziert wurde. Es wa-
ren nicht unerhebliche 
Kosten, aber dank vieler 
Spender konnte dieses 
geleistet werden. 
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Weihnachten im beTreff 
am Helmut-Haller-Platz 

Für den Förderverein Wärmestube ist 
es eine Selbstverständlichkeit auch die 
Besucher des beTreffs mit Geschen-
ken zu Weihnachten ein wenig glück-
lich zu machen. Den Förderverein ist 
es ein großes Anliegen hier 150 schön 
befüllte Taschen zu spenden. Mit al-
koholfreiem Punsch, Plätzchen und 
Stollen vom Förderverein finanziert 
wurde hier Weihnachten gefeiert.  Der 
Förderverein freut sich sehr, hier ge-
holfen zu haben. 

Obdachlosen-Weihnacht 2025 in St. Georg 

Impressionen 

Frau Oberbürgermeisterin Eva Weber 
brachte sich beim Servieren für die 
Bedürftigen mit ein.  
Bild oben: v.l. Mäggi Heinrich, Stadträ-
tin, OB Weber, Manfred Schönfelder, 
FV, Bgm. Bernd Kränzle, Hans  
Stecker, FV, Ulla Schmid, FV, Martin 
Schenkelberg, Sozialreferent. 
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Hahn im Korb lässt es sich 
nicht nehmen, alljährlich die 
Speisen zu spenden.  
Lamellenringe Fey, Elke Fey 
und Peter Holzheu unterstützen 
die Obdachlosen-
Weihnachtsfeier alljährlich mit 
einem schönen Geldbetrag.  
Lions Club Elias Holl s.u. brin-
gen sich alljährlich bei der Ge-
schenktüten-Packaktion zahl-
reich ein. 
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Lions Club Elias Holl Augsburg 
Eine besondere Back-Aktion für den Förderver-
ein Wärmestube zur Obdachlosen-
Weihnachtsfeier. 

Unter dem Motto „gemeinsam Gutes 
Tun“ haben die engagierten Mitglieder 
des Lions Club in einer beeindrucken-
den Back-Aktion Plätzchen für 600 
Tüten gefertigt.  

Im Bild die 
rührigen 
Mitglieder 
des Lions 
Clubs Elias 
Holl, de-
nen der 
Förderver-
ein Wär-
mestube 
von gan-
zem Her-
zen dankt. 
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Deutsche Tabak-
warenindustrie 

Max-Gutmann-Stiftung 

Stadtsparkasse Augsburg, AVA GmbH, 
Silberhorn, Lamellenringe Fey, Hasenbräu 
GmbH, Deutsche Tabakwarenindustrie, 
Furtmayr‘s Werbemittel, Humanitas 
Aichach e.V., Landbäckerei Ihle unterstüt-
zen alljährlich sehr großzügig, vor allem die 
Stadtsparkasse Augsburg, die Obdachlosen
-Weihnachtsfeier. Der Förderverein be-
dankt sich bei der Pfarrei St. Georg und 
der Firma GESA, beide Augsburg, ganz 
herzlich für das Gastrecht.  
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Bild Mitte:  
Begrüßung der 
Frau Oberbürger-
meisterin E. Weber. 
Bild l und r.: Die 
gespendeten Christ-
bäume der Firma 
Silberhorn, Fried-
berg. Wir bedanken 
uns bei Herrn Hof-
mann, Silberhorn 
ganz herzlich. Bild 
links, siehe Seite 8 

Sozialreferent Martin 
Schenkelberg, links, Stadträ-
tin Mäggi Heinrich, mitte, 
Bürgermeister Bernd 
Kränzle, vorne, gaben sich 
bei der Obdachlosen-
Weihnachtsfeier die Ehre 
des Besuchs.  
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Von links: Frau Schönfelder, Manfred Schönfelder, 2. Vorstand FV, So-
zialreferenz Martin Schenkelberg, Stadträtin Mäggi Heinrich. 

Zum Nach-
hause-Weg 
bekamen die 
Besucher der 
Weihnachtsfei-
er noch eine 
schön befüllte 
Tasche mit 
Geschenken 
und Sachen 
des täglichen 
Gebrauchs 
überreicht. 
Es war wieder 
ein schöner 
Tag. 
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Immer wieder Humanitas 
600 Tafeln Weihnachtsschokolade, 
s.o., Regenponchos, s.o. rechts, Zel-
te, Íso-Matten, warme Stiefel, war-
me Schals und warme Handschuhe 
spendete Humanitas Aichach an 
den Förderverein. Für den Förder-
verein Wärmestube ist Humanitas 
Aichach ein besonderer Glücksfall. 
Immer wieder dürfen wir anfragen 
und um Unterstützung bitten, was 
von Humanitas wohlwollend be-
schieden wird. Danke von Herzen. 
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Lions Club Elias Holl Augsburg 
Beim Herbst-Empfang des SKF übergaben die 
Mitglieder des Lions Club den Ertrag aus einem 
Konzert zur Hälfte (je 3.000 Euro) an den Förder-
verein Wärmestube und an den SKF. Der Förder-
verein Wärmestube bedankt sich ganz herzlich für 
diese großzügige Spende.  

Herr Walz, 2. v.l., Lions-Mitglieder, SKF-Leitung und Hans Stecker 1.v.l. 

Das schönste Denkmal, 
das ein Mensch bekommen kann, 

steht in den Herzen seiner  
Mitmenschen. 

(Albert Schweitzer)  
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Herr Michael Nuber 
und wieder bekam der Förderverein zur 
kalten Jahreszeit warme gefütterte Jacken 
im Wert von ca. 2.000 Euro für Bedürftige 
der Wärmestube gespendet. Von ganzem 
Herzen bedanken wir uns bei Ihnen, lieber 
Herr Nuber, für die schon lang– und all-
jährliche großzügige finanzielle Unterstüt-
zung unseres Fördervereins. Denn Herr 
Nuber spendete nicht nur die Jacken, son-
dern auch noch einen sehr schönen großen 
Euro-Betrag an den Förderverein. Wir ha-
ben uns sehr gefreut. 

Der Schülermitverwaltung 
(SMV) vom Peutinger Gym-
nasium sei ganz herzlich für 
die großzügige Geldspende 
gedankt.  

 
 

Pfarrei St. Georg Augsburg 
H.H. Pfarrer Siefritz von der Pfarrge-
meinschaft St. Georg in Augsburg sei 
ganz herzlich für das Gastrecht bei der 
Obdachlosen-Weihnachtsfeier gedankt. 
Der Förderverein freut sich sehr, dass er 
alljährlich die Weihnachtsfeier für die 
Bedürftigen im Pfarrsaal abhalten darf. 
Einen ganz herzlichen Dank. 
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Der Stiftungsrat beschloss Ende November in 
seiner Sitzung den Förderverein Wärmestube im 
Jahr 2025 mit einem ansehnlichen Geldbetrag zu 
unterstützen. Besuchen doch Mitbürger aus 

Gersthofen auch täglich die 
Wärmestube. Zusätzlich 
bekam der Förderverein 
einen sehr großen Betrag 
für den bevorstehenden Um– und Anbau der 
Wärmestube. Lieber, verehrter Stiftungsrat, der 
Förderverein bedankt sich ganz herzlich bei 
Herrn Bürgermeister Wöhrle (im Bild) und sei-

nem Stiftungsgremium. sowie bei den mitfühlenden Mitarbeitern der 
Stiftung von ganzem Herzen. Der Betrag löste im Förderverein eine 
überaus große Dankbarkeit aus. 

Stiftung „Hilfe in Not“ Gersthofen 

Liebe Kinder als vier Heilige Königinnen 

Vier liebe Mädchen Leah, 
Hannah, Isabella und Kathi  
führten um den 6. Januar 
eine Sammelaktion zu Guns-
ten des Fördervereins durch. 
Plätzchen waren gebacken, 
Weihnachtsmotive gebastelt 
u.v.m. Den Verkauf führten 
sie bei Angehörigen, Nach-
barn und Anwohnern durch. 
So wurde ein ganz ansehnli-
cher Geldbetrag an Hans 
Stecker vom Förderverein 
nach der Schule übergeben. 

Liebe Mädels wir freuen uns sehr über diese schöne Aktion und bedan-
ken uns von ganzem Herzen für diesen sehr schönen Geldbetrag. Seit 
ihrer Kindergartenzeit bringen die Mädels sich für bedürftige Menschen 
ein. Allen großen Respekt vor euch Allen und herzlichen Dank..  
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In sehr großer Dankbarkeit berichten wir über Rational Landsberg. 
Zweimal in der Woche darf die Wärmestube hervorragende Speisen 
kostenlos entgegennehmen und abholen. Nachdem in der Wärmestube 
ein riesiger täglicher Zulauf stattfindet, sind wir über diese liebe Unter-
stützung überaus dankbar. 

Obdachlosen-Unterkunft Friedberg 
Nachdem der SKM auch die Obdachlo-
sen-Unterkunft in Friedberg betreut, ist es 
dem Förderverein Wärmestube ein großes 
Bedürfnis auch diese Bewohner mit Heiz-
materialien zu versorgen. Wöchentlich 
bringen die Mitarbeiter des Fahrdienstes 
vom SKM die Heizmaterialien nach 
Friedberg zur Unterkunft. 

Herr Martin Sailer, Landrat, 
spendete traditionell wieder 
zu Weihnachten an den 
Förderverein. Lieber, ver-
ehrter Herr Landrat, über 
diese liebe Unterstützung 
haben wir uns sehr gefreut. 
Herzlichen Dank. 
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Firma Lidel, Augsburg, repariert die 
Fenster der Wärmestube 

Ulla Schmid vom Förderverein fiel auf, 
dass die Fenster undicht waren. So 
setzte sie sich mit der Firma Lidel in 
Verbindung und veranlasste  die Repa-
ratur der Fenster. Dieses war ihr ein 
ganz großes Anliegen. Einen ganz 
herzlichen Dank der Firma Lidel, die 
diese Arbeit in der Wärmestube kos-
tenlos verrichtete. 
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Obdach– und Wohnsitzlosengräber  
im Westfriedhof 

Mittlerweile sind die vier Gräber so belegt, dass sich der Förderverein 
entschloss in unmittelbarer Nähe ein fünftes Grab zu erwerben. Für 
den Erwerb fielen einschließlich Gebühren 2.600 Euro an. Das Grab-
mal mit Einfassung bekam der Förderverein zu einem Sonderpreis von 
der Firma Steinmetz Maier, Augsburg, von 3.500 Euro. 

Die Blumen auf den Gräbern müssen natürlich auch gegossen werden. 
Und so erklären sich Ehrenamtliche bereit, kostenlos diesen Dienst an 
den Gräbern zu übernehmen. Herzlichen Dank dafür. 

Im Auftrag des För-
dervereins bepflanzt 
die Gartenabteilung 
der Behinderten-
werkstätten der Cari-
tas mehrmalig im 
Jahr mit viel Liebe. 
Selbstverständlich 
trägt auch hier der 
Förderverein Wärme-
stube die Kosten von 
ca. 1.300 Euro. 
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Ehrenamtlicher Gießdienst bei den  
Obdachlosen-Gräbern 

Bei einer schön gedeckten Kaf-
fee-Tafel waren die Ehrenamtli-
chen vom Förderverein eingela-
den. Es ist so schön, dass es 
Mitmenschen gibt, die sich um 
die Gräber der Obdachlosen 
ganzjährig kümmern, also den 
Blumen Wasser geben. Einen 
ganz herzlichen Dank. Zum 
Nachhause-Weg gab es als Dan-
keschön eine Geschenktüte. 
Im Bild von links: Ulla Schmid, 
FV, Frau Ehnes, Herr Engel-
brecht, leider war seine Tochter 
Frau Engelbrecht an diesem Tag 
verhindert und Hans  
Stecker. 

Omnibusbetrieb Demmelmair, 
Friedberg, Herr Bestele, lässt es 
sich nicht nehmen, den Förderver-
ein mit sehr großzügigen Geldbe-
trägen zu unterstützen. Lieber 
Herr Bestele, der Förderverein 
bedankt sich ganz herzlich für Ih-
re immerwährenden Spenden.  
 
Bild von links: Ulla Schmid, FV, 
Hans Stecker, FV, Herr Bestele 
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v.l.: Ulla Schmid, FV, 
Herr Wolfgang  
Hoffmann, Fa. Silber-
horn, Herr Nikolaus, 
Frau Alberstötter, Fa. 
Silberhorn,  
Hans Stecker, FV. 

Firma Silberhorn lud wiederum seine Kun-
den und Lieferanten zum vorweihnachtli-
chen Advent. Sehr viele Firmen durften 
sich auf dem Geländer präsentieren unter 
anderem auch der Förderverein Wärmestu-
be, worüber sich der Förderverein freute 
und sehr geehrt fühlte. Zu diesem Event 
kamen 1.600 Besucher. Der Info-Stand des 
Fördervereins war sehr reichlich frequen-
tiert. Danke, dass wir da sein durften.  
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Alle Besucher wurden kostenlos mit Speis und Trank verköstigt. Selbst 
für die kleinen Besucher war mit einem Kinderkarussell s.o. gesorgt. Bei 
allen Präsentationen durfte der Förderverein Spendenboxen aufstellen. 
Nachdem die Spendenboxen eingesammelt waren, und der Erlös ge-
zählt wurde, verdoppelte Herr Hoffmann, Fa. Silberhorn, den Spenden-
betrag sehr großzügig.  
Lieber, verehrter Herr Hoffmann, liebe verehrte Mitarbeiter der Firma 
Silberhorn, der Förderverein bedankt sich von ganzem Herzen für diese 
mitfühlende Geste der Nächstenliebe.  

Bild oben: Die sehr aufmerksamen Mitarbeiter der Firma Silberhorn, 
Bild unten: von rechts Herr Hoffmann, Silberhorn, Frau Alberstötter, 
Silberhorn, Hans Stecker, FV, Anita Kosub, FV 
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dm-Drogeriemärkte spenden 

dm-Brahmsstraße 
Mareike Fallet übergab an Hans  
Stecker eine große Menge an Spenden 
von Kunden des dm-Maktes. 

dm-Markt  
Unterer Talweg 

Frau Ana Galich, Leitung. 
Der Förderverein bedankt 
sich ganz herzlich bei den 
Mitarbeitern der drei 
Drogerie-Märkte und vor 
allem bei den vielen Kun-
den, die die Spenden er-
möglichten. 

dm-Markt Königsbrunn 
Frau Tina Mielich bat ihre 
Kunden auch um schöne Spen-
den für Bedürftige der Wärme-
stube. Der Förderverein be-
dankt sich ganz herzlich bei 
allen drei Drogeriemärkten für 
ihr gutes Herz. 
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Kita St. Gregor, Augsburg 

 
Was wäre Advent ohne die Kita 
St. Gregor, Augsburg? 
Alljährlich bringt die Leiterin Frau 
Winter mit ihrer Kollegin und etli-
chen kleinen Helfern einen mit 
Dingen des täglichen Bedarfs voll-
bepackten Bollerwagen zum För-
derverein Wärmestube. Liebe Frau 
Winter, liebe Eltern, liebe Kinder, 
der Förderverein ist hocherfreut 
über eine solche von Herzen kom-
mende Wohltat. Es ist so schön, 
dass es Euch alle für uns und un-
sere Bedürftigen gibt. Danke von 
ganzem Herzen.  
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Frau Müller, Lehrerin aus Hochzoll 

Frau Atalay 
von der syrisch-orthodoxen Kirche 
brachte zu ihrem Weihnachtsfest am 
6. Dezember einen Kofferraum voll 
Lebensmittel für die Bedürftigen der 
Wärmestube. Liebe Frau Atalay und 
liebe Kirchenmitglieder, der Förder-
verein bedankt sich ganz herzlich für 
diese schöne Spende. 

Rotes Kreuz, Bereitschaftsleitung Diedorf 

Frau Stefanie Knöpfle, Bereit-
schaftsleitung Rotes Kreuz Die-
dorf, arrangierte die Übergabe 
einer Palette Schlafsäcke an den 
Förderverein zur Weitergabe an 
Bedürftige der Wärmestube. 
Ein Mitarbeiter vom Roten 
Kreuz übergab an Hans Stecker 
die große Menge an Schlafsä-
cken. Der Förderverein bedankt 
sich ganz herzlich, dass er vom 
Roten Kreuz bedacht wurde.  

Frau Müller brachte zur Adventszeit ganz 
viele Spenden, welche sie mit íhrer Schul-
klasse einsammelte zum Förderverein. Ei-
nen ganz herzlichen Dank den Eltern der 
Klasse, den Mitschülern und der Lehrerin. 
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Fachakademie für Sozialpädagogik Mering 
Fachschule für Grundschulkind-Betreuung Mering 

Frau Stefanie Kaya, stellv. Schulleitung und Lehrkraft für PPH und 
LMP Fachbereich Pädagogik besuchte mit Ihren Lernenden den För-
derverein und brachte schöne Geschenke für die Bedürftigen. v.l. Frau 
Kaya, die Auszubildenden und vorne Hans Stecker, FV. Vielen herzli-
chen Dank für die lieben großzügigen Spenden, zur Weitergabe an Be-
dürftige der Wärmestube, und den schönen Besuch. Der Förderverein 
hat sich sehr darüber gefreut.  
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Kita Mühlbachviertel 

Bei einer sehr gefühlvollen vorweih-
nachtlichen Stunde übergab Frau Achter, 
Leitung der Kita Mühlbachviertel, Hans 
Stecker, FV, sehr viele Spenden an Din-
gen des täglichen Gebrauchs, worüber 
sich der Förderverein sehr freute. Liebe 
Leitung, liebe Eltern, liebe Kinder, wir 
danken von ganzem Herzen.  

Mitarbeiter und Kinder der Kita Mühlbachviertel mit Geschenken.  
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Familie Köllensperger Metzgerei Friedberg 

Familie Köllensperger 
lässt eine schöne Traditi-
on aufleben mit der 
Übergabe reichlicher 
Spenden (Bild unten) für 
Bedürftige der Wärme-
stube.  
Der Förderverein be-
dankt sich ganz herzlich 
für diese sehr liebevolle 
und schöne Spendenakti-
on.  
Bild links: v.l.: Frau Köl-
lensperger Mama und 
Tochter, Anita Kosub 
und Hans Stecker, beide 
FV. 
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Maria-Ward-Gymnasium 

Pflanzenverkaufsbereich der Gärtnerei Hartmann, 
Augsburg 

Die Mitarbeiter spendeten aus ihrer Trinkgeldkasse ei-
nen ganz ansehnlichen Eurobetrag an den Förderverein. 
Liebe Beschäftigte, es ehrt euch sehr in dieser jetzigen 
Zeit auf eine solche schöne Summer zu verzichten. 
Herzlichen Dank. 

Bei seinen sehr schönen Advents-Aktionen bot 
der Weinhandel Scheffler, Augsburg, Glühwein 
gegen eine Spende für den Förderverein in sei-
nen Räumlichkeiten an. Der Förderverein be-
dankt sich bei allen Spendern und bei der Fa-
milie Scheffler ganz herzlich für diese schöne 
Euro-Spende. 

Die Schüler des Maria-Ward-
Gymnasiums übergaben an Hans 
Stecker schön verpackte Weihnachts-
geschenke zur Weitergabe an die Be-
dürftigen. Einen ganz lieben Dank. 
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MdL und Staatssekretär a.D. Johannes Hintersberger 

MdL Andreas Jäckel und Bürgermeister Bernd Kränzle 
besuchen den Förderverein 

Ein ganz lieber und treuer 
Spender ist unser MdL und 
Staatssekretär a.D. Johannes 
Hintersberger. Traditionell 
zur Adventszeit besucht 
Herr Hintersberger den För-
derverein und übergibt sehr 
schöne Geschenke zur Wei-
tergabe an die Bedürftigen 
der Wärmestube. Der För-
derverein bedankt sich von 
ganzem Herzen für diese 
schon jahrelangen Spenden.  

Immer zur Vorweihnachtszeit lassen es sich Bürgermeister Kränzle und 
MdL Andreas Jäckel nicht nehmen den Förderverein zu besuchen. Bei 
einer Kaffeerunde kam es zu einem regen Austausch für den Umbau. 
´Der Förderverein bedankt sich bei beiden Politikern ganz herzlich für 
die Spenden und ihre freundliche Unterstützung. 

 
v.l. MdL Andreas 
Jäckel, Ulla Schmid, 
FV, Christiane 
Schmid, SKM,  
Bürgermeister 
Bernd Kränzle, 
Hans Stecker, FV. 
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MdL a.D. Harald Güller und SPD-Fraktionsvorsitzender 
und Oberbürgermeister-Kandidat Dr. Florian Freund 

Datschiburger Kickers 

Dirk Wurm, rechts im 
Bild, arrangierte eine 
Spende der Max-
Gutmann-Stiftung an 
lässlich eines Fußball-
spiels der Datschiburger 
Kickers für den Förder-
verein. Herzlichen 
Dank. 

Von rechts: Dr. Florian 
Freund, Ulla Schmid, FV, 
MdL a.D. Harald Güller, 
Hans Stecker, FV 
bei der Übergabe einer gro-
ßen Menge an Sach– und 
Geldspenden. Der Förder-
verein bedankt sich ganz 
herzlich für diese schon 
jahrelange Unterstützung.  

Beide Politiker spende-
ten einen großen Kof-
ferraum voll Dinge des 
täglichen Gebrauchs für 
die Bedürftigen der 
Wärmestube. Der För-
derverein gab die Spen-
den weiter.  
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 Zwei neue Fahrzeuge 

Die Mitarbeiter der Firma Hirschbeck Siebdruck, Augsburg, (links im 
Bild) übergaben zwei sehr schön aufbereitete Fahrzeuge an den Förder-
verein. Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich bei der Firma 
Hirschbeck für die wiederum kostenlose Beklebung der Fahrzeuge.  

Das untere Fahrzeug wurde für  ein Arbeitsprojekt des SKM 
(Wärmestube und MET-Team) erworben. 
Das obige Fahrzeug wurde für die Wohnungs-Notfallhilfe des SKM 
erworben. Beide Fahrzeuge finanzierte der Förderverein über Spenden. 
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Hotel Maximilian‘s Augsburg 

Die ehrenamtlichen Mitar-
beiter der Wärmestube 
fühlten sich sehr geehrt 
von Herrn Direktor Theo-
dor Gandenheimer zu ei-
nem nachweihnachtlichen 
Sonntagsbrunch eingela-
den worden zu sein.  
Danke von ganzem  
Herzen.  

 
In der Orangerie 
des Hotels war für 
die Ehrenamtlichen 
gedeckt.  
Bei erlesenen Spei-
sen und Getränken 
durften es sich die 
Geladenen wohl 
ergehen lassen.  
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Ein kleines Beispiel der 
erlesenen Speisen von 
den sehr aufmerksamen  
Beschäftigten des Ho-
tels kredenzt.  

Aufgestellt zu einem gemeinsamen Fo-
to im Hotelfoyer. Zusammen mit dem 
Chef des Restaurants (rechtes Bild). 
Es war ein sehr schöner und erlebnisre-
chen Tag für alle. Danke. 
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Beispiele großartiger Nächstenliebe für Bedürftige 
Vielen herzlichen Dank für diese lieben, guten Taten 

Michael Nuber, Augsburg  
– von Herzen danke, lieber Herr Nuber, für die schon lang- und alljähr-
liche, großzügige finanzielle Unterstützung unseres Fördervereins. Und 
wieder bekam der Förderverein zur kalten Jahreszeit warme, gefütterte 
Jacken im Wert von ca.€ 2.000,00 für Bedürftige der Wärmestube von 
Herrn Nuber gespendet. 
Hirschbeck Siebdruck  KG, Augsburg 
Danke für die immerwährende ganz liebe Unterstützung. Seit Grün-
dung unseres Fördervereins unterstützen uns die drei Unternehmensda-
men mit guten Taten und großen Geldbeträgen. Herzlichen Dank, liebe 
verehrte Hirschbeck-Damen. 
Deutsche Tabakwarenindustrie 
Ein namhafter Tabakwarengroßhändler unterstützt uns seit Vereins-
gründung mit Rauchwarenspenden und sehr guten Konditionen. U.a. 
bei unseren Weihnachtsfeiern. Danke für die erlesene Lebkuchen-
Spende, wir freuten uns sehr. Herzlichen Dank für alles. 
Hasen-Bräu GmbH, Augsburg 
Alljährlich unterstützt Hasen-Bräu unser Sommerfest und die Obdach-
losen-Weihnachtsfeier mit einer großzügigen Getränkespende. Vielen 
herzlichen Dank der Geschäftsleitung und Danke auch den großherzi-
gen Mitarbeitern. 
GESA Augsburg, Firma unseres 2. Vorsitzenden Schönfelder 
Ganz herzlich bedanken wir uns für die Möglichkeit zur Einlagerung 
unserer Holzbriketten bei Firma GESA, Augsburg, und des Weiteren 
bedanken wir uns für das Gastrecht, der Lagerung und der Verpa-
ckungsmöglichkeiten unserer Weihnachtstaschen.  
Herzliche Dankesgrüße nach Haunstetten 
Liebe Dame aus Haunstetten. Über viele Jahre unterstützen Sie mehr-
malig im Jahr den Förderverein mit schönen Geldbeträgen. Nehmen Sie 
bitte unsere herzlichen Dankesgrüße, für Ihre gute Taten, entgegen. 
Dame aus Affing 
Schon seit vielen Jahren unterstützt uns eine liebe Dame aus Affing mit 
schönen Geldbeträgen, worüber wir uns sehr freuen. Liebe Grüße nach 
Affing und einen ganz großen herzlichen Dank. 
Dank an einen Geschäftsmann 
aus Augsburg, der namentlich nicht erwähnt werden will. 
Eine liebe Dame in unmittelbarer Nachbarschaft des Fördervereins 
lässt es sich nicht nehmen immer wieder den Förderverein mit einer 
schönen Geldspende zu unterstützen. Lieben Dank, verehrte Dame. 



 

 37  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Anonyme Geldspender 
Der Förderverein darf sich über viele anonyme Geldspender sehr freu-
en. Oftmals kann die Adresse nicht ermittelt werden, deshalb wollen wir 
uns auf diesem Wege uns von ganzem Herzen für die liebe Unterstüt-
zung bedanken. 
Norwegen 
Langjährig unterstützt eine ehemalige Augsburgerin, welche jetzt in 
Norwegen lebt, den Förderverein mit schönen Geldspenden. Der För-
derverein fühlt sich sehr geehrt, aus dem Ausland unterstützt zu wer-
den. Einen ganz lieben Dank nach Norwegen. 
Kassen-Revisoren des Fördervereins 
Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich bei Herrn Abgeordneten 
des Bayerischen Landtages Andreas Jäckel und bei der Stadträtin der 
Stadt Augsburg Margarete Heinrich für die Bereitschaft beim Förder-
verein die Kassen-Revision vorzunehmen. 
HAUS DER STIFTER bei der Stadtsparkasse Augsburg 
Liebe verehrte Mitarbeiter der Stadtsparkasse Augsburg, der Förderver-
ein bedankt sich ganz herzlich für die finanziellen Zuwendungen aus 
den Erträgen von drei Stiftungen zugunsten des Fördervereins. Es hat 
uns sehr berührt. 
Hans Stecker dankt seinem Schulfreund und dessen Frau  
Anlässlich des Geburtstages von Hans Stecker spendeten Günther und 
Renate Reischig wiederum einen schönen Geldbetrag an den Förder-
verein. Einen ganz herzlichen Dank euch Beiden. 
Christian Nikolaus Hintermayr , R+V Versicherungsbüro 
Die Generalagentur aus Nordendorf ist ein mittlerweile beständiger Un-
terstützer des Fördervereins Wärmestube. Lieber, verehrter Herr Hin-
termayr, wir bedanken uns ganz herzlich für diese sehr schöne finanzi-
elle Zuwendung. 
Hermann und Mathilde Hütig 
Das Unternehmerpaar aus Friedberg bedachte den Förderverein mit 
einer sehr ansehnlichen Geldspende. Einen ganz lieben Dank. 
VR Bank Augsburg-Ostallgäu 
Einen ganz lieben Dank für Ihre liebe Spende. 
Ein Ehepaar aus Eurasburg 
Herzlich grüßt der Förderverein mit einem ganz herzlichen Dank für 
die schöne Spende. 
INLINGUA Sprachinstitut Augsburg 
Alljährlich darf sich der Förderverein glücklich schätzen von der Ge-
schäftsleitung einen schönen Geldbetrag als Unterstützung zu bekom-
men. Herzlichen Dank für Ihre gute Tat. 
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Gabriele Gräf von Poll Immobilien Augsburg 
Der Förderverein freut sich sehr über die immer wiederkehrende sehr 
großzügige finanzielle Unterstützung. Vielen herzlichen Dank, verehrte 
Frau Gräf. 
Eisenwarenhandlung Kniess, Friedberg 
Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich bei der Familie Kniess aus 
Friedberg für die liebe Geldspende. 
Pfarreiengemeinschaft Göggingen-Inningen 
Den Erlös aus dem Adventsbasar Göggingen wurde dem Förderverein 
gespendet. Dafür bedankt sich der Förderverein ganz herzlich. 
Schirmherr Walther Seinsch 
Immer wieder lässt sich unser Schirmherr es sich nicht nehmen, seinen 
Förderverein mit einer ansehnlichen Geldspende zu unterstützen. Liebe 
Grüße und einen ganz herzlichen Dank, lieber Herr Seinschc. 
Ein Steuerberater-Büro aus einem Ortsteil von Friedberg 
Liebe verehrte Familie, die namentlich nicht genannt werden möchte, 
wir schicken Ihnen ganz herzliche Grüße und einen herzlichen Dank für 
Ihre sehr großzügige Geldspende. 
H.H. Weihbischof Florian Wörner 
Der Förderverein hat sich über Ihre großzügigen Spenden sehr gefreut. 
Wir danken ganz herzlich. 
Spenden eines Jubilars 
Anlässlich seines 50. Geburtstages verzichtete der Jubilar auf Geschenke 
und bat um Geldspenden für den Förderverein. Herzlichen Dank. 
Hygieneschulung der Wärmestube 
Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich bei der Ehefrau Dr. Miller, 
unseres Vorstandsmitglieds Dr. Martin Miller für die kostenlose Hygie-
neschulung der Mitarbeiter der Wärmestube. 
Stadsparkasse Augsburg 
Einen herzlichen Dank für die liebe finanzielle Unterstützung unserer 
Obdachlosen-Weihnachtsfeier. Der Leitung und den mitfühlenden Mit-
arbeiterin sei von ganzem Herzen gedankt. Wir haben uns sehr gefreut.  
AVA Augsburg 
Der Oberbürgermeisterin Eva Weber sei ganz herzlich gedankt für die 
Vermittlung der Spende der AVA Augsburg für die Obdachlosen-
Weihnachtsfeier. Liebe Frau Oberbürgermeisterin, einen ganz großen 
Dank im Auftrag unserer Bedürftigen. 
Stadt Augsburg 
Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich für die gute Zusammenar-
beit mit verschiedenen Ämtern der Stadt Augsburg. Vor allem dem Ord-
nungsamt dankt der Förderverein für seine wohlwollende Antwort auf 
die Straßenzeitung. 
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59 Jahre und 365 Tage 

Unsere Büromitarbeiterin  
Anita Kosub wollte keinen 
runden Geburtstag feiern, 
deshalb die obige Überschrift. 
Liebe Anita, der Förderverein 
wünscht Dir von ganzem 
Herzen alles erdenklich Gute 
und wünscht sich, dass Du 
ihm noch sehr lange erhalten 
bleibst. Behalte Dein sonniges 
Gemüt. Es ist sehr wohltu-
end. 

Kassenrevision 2025 

Frau Stadträtin Mäggi 
Heinrich, links, und 
Herr Andreas Jäckel, 
Landtagsabgeordne-
ter und Stadtrat, nah-
men wieder wie ge-
wohnt die Kassenre-
vision des Förderver-
eins vor. Es wurden 
keine Beanstandun-
gen festgestellt und 
beide Revisoren be-
stätigten eine sehr 
ordentliche Kassen-
führung, worüber 
sich Ulla Schmid, 
mitte,  sehr freute. 
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Förderverein der Volksschule Augsburg Centerville-Süd 
Die 7. und 8. Klassen vom islamischen Unterricht spendeten den 
Ertrag des Pausenverkaufes an den Förderverein Wärmestube. 
Liebe Schüler, der Förderverein bedankt sich ganz herzlich für 
diese schöne Initiative.  
Textilversandhaus aus Buttenwiesen 
Die Unternehmerin spendete 800 warme neue Hauskleider, wel-
che auch als Decken umgewandelt werden könen an den Förder-
verein Wärmestube. Nachdem der Großteil der Bedürftigen der 
Wärmestube versorgt werden konnte, spendete Hans Stecker 
noch einen Teil an das Frauenhaus in Augsburg. Die restliche De-
cken spendete er an die Ukraine-Hilfe. 
beTreff Helmut-Haller-Platz 
Auf Bitten der Leitung bezahlte der Förderverein zwei neue Ak-
kus, als Reserve, für den Defibrillator, denn der Defibrillator wird 
ganz dringend benötigt. Mit ihm konnten schon zwei Menschen-
leben gerettet werden. Was ganz im Sinne des Fördervereins ist. 
Wärmestube - neue Stühle 
Die Stühle in der Wärmestube sind doch grosser Belastung ausge-
setzt und gehen auch zu Bruch. Hans Stecker konnte von der 
Nürnberger Stuhlfabrik kostengünstige Stühle für die Wärmestu-
be erwerben.  
Furtmayr‘s Werbemittel Neusäß 
Immer wieder beschenkt die Familie Furtmayr den Förderverein 
mit schönen Werbemitteln. Einen ganz herzlichen Dank, liebe 
Familie Furtmayr.  
Stadt Gersthofen Stiftung „Hilfe in Not“ 
Allen mitfühlenden Mitarbeitern der Stiftung „Hilfe in Not“ 
Gersthofen dankt der Förderverein von ganzem Herzen. Es ist 
keine Selbstverständlichkeit, dass es in der heutigen Zeit noch 
Menschen mit soviel Mitgefühl für die Bedürftigkeit gibt. Liebe 
Grüße nach Gersthofen und ein nochmaliger herzlicher Dank. 
Bayer. Landtag 
Herr Landtagsabgeordneter Andreas Jäckel lud die Vorstand-
schaft des Fördervereins und einige Mitarbeiter der Wärmestube 
zu einem Besuch in den Landtag nach München ein.  
Ein ausführlicher Bericht kommt in der nächsten Ausgabe. Herz-
lichen Dank für die schöne Einladung.  
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Mit sehr großer Freude nahmen Ulla Schmid und Hans Stecker die 
Weihnachts– und Neujahrs-Post von Papst Leo IVX. entgegen. 
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Die Faschingsfreunde Affaltern e.V. feierten heuer  
den Tanz der Vampire 

und bedachten wieder die Wärmestube  

Der „Tanz der Vampire“ fand in dieser Faschingssaison nicht nur in di-
versen Musicaltheatern statt, sondern auch bei den Faschingsumzügen in 
Igling (erstmalige Teilnahme) bei Landsberg, in Höchstädt, Welden, Zus-
marshausen, Burgau und Gablingen. Dort konnten die Närrinnen und 
Narren den Faschingsfreunden Affaltern zujubeln. Als Vampire zeigten 
sich die Maskierten auch schon bei ihrem 
ersten Auftritt, sowie beim Pfarrgottesdienst 
in Affaltern am Fa- schingssonntag in ihrer 
Heimatgemeinde. Dass die Faschingsfreunde 
auch als Vampire ver- kleidet ein gutes Herz 
haben, bewiesen sie bei der alljährlichen Abga-
be ihrer Einnahmen aus dem Nikolausbesuchs-
dienst an den „Förderverein der 
Wärmestube“ zuguns- ten der Augsburger 
Obdachlosenhilfe. (Fritz Wiblishauser). 
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Herr Sandgruber, Tele-
kom und Verdi Augs-
burg, bat bei seinen 
Kollegen zur Vorweih-
nachtszeit um Spenden 
für den Förderverein. 
Er übergab an Hans 
Stecker ein Auto voll 
bepackt mit guter Klei-
dung. Herzlichen Dank. 

Bachmann Film Augsburg 
 
Die Firma Bachmann Film, Augsburg, bedachte 
den Förderverein zur Vorweihnachtszeit mit ei-
ner schönen Spende.  

Ver.di Betriebsräte Deutsche Telekom Service GmbH 

v.l. Christian Sandgruber, Birgit Forthofer, 
Betriebsrat, Alexander Geiß 

Petra und Jürgen Ziegler im sozialen Einsatz 

Unser 1. Vorstand 
Jürgen Ziegler 
(Gabelstapler 
Ziegler, Gerst- 
hofen) brachte 
sich zusammen 
mit seiner Frau im 
Auftrag von Rota-
ry bei der Essens-
ausgabe in der 
Suppenküche ein. 
Ausführlicher Be-
richt in der näch-
sten Ausgabe Ofa-
Blättle. 
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Danke unseren lieben Unterstützern und Förderern 

weitere liebe Spender unter www.waermestube-augsburg.de 

Deutsche Tabak-
warenindustrie 
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Max-Gutmann-Stiftung 

Herr Michael Nuber 
Augsburg 
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Obdachloser spendet gesammeltes Geld 
Augsburger Allgemeine 20.12.2025 

Ein obdachloser Mann aus Stuttgart hat 200 Euro an alleinerziehende 
Mütter gespendet. Der Mann, der sich selbst „Schwalbe“ nennt, übergab 
dem Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) das Geld, das er sich müh-
sam durch das Sammeln von Pfandflaschen zusammengespart hatte. 
Sein Wunsch: alleinerziehenden Müttern ein schönes Weihnachtsfest 
ermöglichen. In einem handgeschriebenen Brief habe „Schwalbe“ darum 
gebeten, das Geld alleinerziehenden Müttern zu geben, „damit sie ein 
schönes Fest haben“, teilte der Sozialdienst mimt. „Diese Geste berührt 
uns tief und zeigt, dass wahre Großzügigkeit keine Grenzen kennt - ge-
rade weil er selbst kaum etwas hat“, erklärte Schwester Nicola Maria, die 
das Geld entgegengenommen hatte. (dpa) 

Weltschmerz 
Wer kennt es nicht, dieses völlig am Boden zerstört sein. 

Und doch gehen wir aufrechten Ganges, 
als wäre da kein Geschehen, das uns niederdrückt. 

Gisela Gräfin zu Solms-Wildenfels 

Bild: Alexander Kaya, AZ 
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Kostenlose Augsburger 
Straßenzeitung 

„Die Wärmestube“  

1. Ausgabe 2026 
Insgesamt 4. Ausgabe 

Herausgeber:  
Förderverein Wärmestube SKM-Augsburg e.V. 
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Die Geschichte vom Breindl Luggi 
erzählt nach einer wahren Begebenheit von Hans Stecker 

Mein Vater kümmerte sich auch schon immer um Menschen welche 
nicht gerade an der Sonnenseite des Lebens stehen. Und hier kommt der 
Breindl Luggi ins Gespräch. Der Luggi war von Beruf Schreiner bei der 
Kühlmöbel Firma Arnold in Friedberg und wie das Leben so spielt fand 
er keine feste Bleibe. Denn er sprach vor allem an den Wochenenden 
dem Alkohol zu und deshalb vermietete ihm niemand ein Zimmer. Als 
Arbeiter war er bei der Firma angesehen. Er war ein hervorragender 
Schreiner. Zum Wohnen zog er in eine Holzhütte am heutigen Rothen-
berg umgeben von einem kleinen Wäldchen, in Friedberg. Zu seiner Ar-
beit hatte er es nicht weit. Aber der Luggi fürchtete sich sehr vor den 
damaligen Wintern. Luggi sagte immer zu meinem Vater: „Hans wer 
weiß ob ich diesen nächsten Winter überlebe, es zieht in allen Holzritzen 
bei mir rein!“ Luggi, meinte mein Vater, nicht aufgeben. Such dir doch 
eine gute Bleibe!“ Aber den Luggi wollte niemand als Zimmerherren. Er 
war kein Verbrecher oder ein Lump, nein meinte mein Vater. Denn er 
arbeitete zuverlässig beim Arnold. Nur wenn der Winter vor der Tür 
stand, dann bekam der Luggi Angst. Nun ja, wie es das Leben halt so 
spielt, ging der Luggi anfangs Oktober auf Diebestour. Er besuchte eines 
Nachts den nahegelegenen Einödhof und stahl zwei Gänse. Oftmals lag 
zu dieser Zeit schon Schnee und so musste die Stadtpolizei (in den 1950 
er Jahren gab es noch eine Stadt – und eine Landpolizei in Friedberg) 
nur den Fussspuren nachgehen und die führten zu Luggi´s Behausung. 
Er wurde wieder einmal verhaftet und vor Gericht (damals gab es in 
Friedberg noch das Amtsgericht) gestellt. Luggi, sagte mein Vater, sag 
doch wem du die Gänse beschafft hast. Denn in der Siedlung gab es eine 
Familie die bekannt war Diebesgut entgegen zu nehmen. Aber der Luggi 
ließ sich nicht beirren und so kam es zur Gerichtsverhandlung. Herr 
Breindl, sagte der Amtsrichter Dr. Behrenbach, sie schon wieder. Ja, 
Herr Rat, antwortete der Luggi, ich schon wieder. Sagen Sie doch wem 
Sie die Gänse brachten, klärte der Richter den Angeklagten auf. Dann 
bekommen sie eine mildere Strafe. Nein, Herr Rat, ich behalte es für 
mich. Na dann kommen wir zum Urteil (mein Vater war in der Verhand-
lung anwesend und bearbeitete den Luggi, dass er doch sagen solle wem 
er die Gänse brachte. Herr Breindl, wegen Diebstahl zweier Gänse be-
kommen sie eine Gefängnisstrafe bis Februar nächsten Jahres. Nicht 
doch, Herr Rat, bis Februar, bitte bis April,Herr Rat (Luggi hatte wegen  
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des Winters Angst). Na gut Herr Breindl, dann eben bis April. Danke 
ganz herzlich Herr Rat, antwortete der Luggi. Die Verhandlung ist ge-
schlossen. So konnte der Breindl Luggi wieder einen Winter im War-
men im Friedberger Gefängnis verbringen. Der Breindl Luggi war im 
Gefängnis sehr begehrt denn war ein hervorragender Schreiner. Machte 
für die Aufseher so manche Schreinerarbeit und lebte zufrieden bis  
April um Gefängnis.  Ende der 1950er Jahren zog er von Friedberg 
weg und mein Vater hörte nichts mehr von ihm. 
(Namen wurden verändert), die Beteiligten leben mittlerweile nicht mehr. 

Das Amtsgericht Friedberg (Bayern) 
existierte von 1879 bis 1973 und war 
ein Gericht der ordentlichen Ge-
richtsbarkeit in Friedberg bei Augs-
burg, das 1973 aufgelöst wurde, 
wobei seine Zuständigkeiten dann an 
das Amtsgericht Augsburg (oder 
Aichach) übergingen, da es im Jahr 
1950, wie in der Zeit davor und da-
nach, aktiv war, bevor es aufgehoben 
wurde.   

Foto: Stadt Friedberg 
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Förderverein Wärmestube-SKM Augsburg e.V. 

Klinkertorstr. 12, 86152 Augsburg 

Tel. 0821/45 04 58 30, Fax: 0821/45 04 58 31 

E-Mail: info@waermestube-augsburg.de 

www.waermestube-augsburg.de 

  

Mitgliedsantrag  

Ich möchte Mitglied des Fördervereins Wärmestube-SKM  

Augsburg e.V. werden: 

  

__________________________________________ 

Familienname / Vorname  

__________________________________________ 

Straße  

__________________________________________ 

PLZ/Ort  

__________________________________________ 

Geburtsdatum  

__________________________________________ 

Datum / Unterschrift  

Ich ermächtige Sie widerruflich, den Mitgliedsbeitrag  

in  Höhe von ……...….€ (mind. 20 €) jährlich  

von folgendem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 

  

IBAN ______________________________  

Bank  ______________________________  
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Spendenkonten des Fördervereins:  
Stadtsparkasse Augsburg: IBAN: DE71 7205 0000 0000 0375 15         
Sparkasse Schwaben-Bodensee: IBAN: DE82 7315 0000 0030 3498 07          
VR Bank Augsburg Ostallgäu.: IBAN: DE39 7209 0000 0001 4015 05         

Klinkertorstr. 12 
86152 Augsburg 
Tel. 0821/45045830 

Förderverein  
Wärmestube  
SKM-Augsburg e.V. 

www.waermestube-augsburg.de      info@waermestube-augsburg.de 

Den Mitgliedern des Fördervereins Wärmestube SKM-Augsburg e.V. ein 
ganz herzliches Dankeschön für ihr Dabeisein und die immerwährende  
wertvolle Unterstützung.  

Einen ganz besonderen Dank unserem Schirmherrn  
FCA-Präsident a. D. und Ehrenbürger der Stadt Augsburg  

Herr Walther Seinsch  
für seine von ganzem Herzen großartige Unterstützung. 

Den Ehrenamtlichen, welche sich bei Aktionen einbringen, wie z.B, Anita 
Kosub, Ulla Schmid, Rupert Schmid und Hans Stecker einen ganz herzli-
chen Dank für den allezeit unentgeltlichen ehrenamtlichen Einsatz. 
Auch unseren beiden ehrenamtlichen Revisoren Stadträtin Mäggi 
Heinrich und MdL Andreas Jäckel sprechen wir unseren Dank aus. 
Ebenso bedanken wir uns bei Ullrich Koppold für die Betreuung unse-
res Internet-Auftrittes. Danke allen, die sich ehrenamtlich für den Förder-
verein einbringen und das kostbarste spenden, was sie besitzen: Ihre Zeit. 
Wir wollen nicht vergessen, allen Spendern, Sponsoren (vertreten in unse-
rem Internetauftritt), Freunden, Gönnern und Unterstützern des För-
dervereins ein ganz herzliches Dankeschön zu überbringen.  

Dank an die Medien 
Zuallererst einen ganz aufrichtigen Dank an die  
Augsburger Allgemeine und dem Bayerischen Rundfunk 
für ihre liebe, für uns nicht selbstverständliche Unterstützung. Es war und ist uns 
von ganz großem Nutzen. Ohne Sie alle können wir im Ehrenamt nichts bewegen.  

Ein herzliches Vergelt‘s Gott! 
Für die großartige immer wieder kehrende Berichterstattung über den Förderverein 
Wärmestube SKM-Augsburg e.V.  möchten wir uns an dieser Stelle bei den  

Medien in Wort, Sprache, Bild  
und deren für die Sache sehr aufgeschlossenen Mitarbeitern ganz herzlich bedanken. 

Danke unserem Lektor Vorstandsmitglied Dr. Martin Miller.  
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